
August/September 2008: Aktionstour gegen Gen-Mais durch Bayern

Auf den Fersen von Horst Seehofer 

Mit einer bunten Aktionstour durch Bayern fordert das Online-Netzwerk 

Campact gemeinsam mit einem breiten Bündnis aus Umwelt-, Bio- und 

Imkerorganisationen, dass Bundeslandwirtschaftsminister Horst Seehofer den 

Anbau des Gen-Mais MON810 in Deutschland verbietet. Die Organisationen 

heften sich Minister Seehofer im bayrischen Landtagswahlkampf an die Fersen: 

Dort, so Seehofer Halt macht, um für die CSU zu werben, macht auch ihre 

Aktionstour Station. Mit bunten Aktionen in Sichtweite der 

Wahlkampfveranstaltungen Seehofers fordern die Organisationen ein Verbot 

des Gen-Mais MON810.

„Mit der Aktionstour üben wir genau dort Druck auf Seehofer aus, wo es ihm besonders 

weh tut: bei den bayrischen Wählerinnen und Wählern“, erläutert Stefanie Hundsdorfer 

von Campact. Denn die Agro-Gentechnik sei in Bayern höchst unbeliebt – gerade auch 

bei den Anhängern der CSU. Die CSU befinde sich hier in der Defensive. „In den letzten 

Monaten haben sich bereits wichtige CSU-Politiker wie Peter Ramsauer und Alouis 

Glück gegen Gentechnik in der Landwirtschaft positioniert“, so Hundsdorfer weiter. „Wir 

möchten mit unserer Aktionstour dafür sorgen, dass diesen Lippenbekenntnissen auch 

Taten folgen, und Herr Seehofer den Gen-Mais verbietet.“

Herzstück der Aktionen in den bayrischen Städten ist eine große Waage mit zwei 

Schalen. Besucher von Seehofers Veranstaltung sind eingeladen, über ein Verbot des 

Gen-Mais abzustimmen, indem sie jeweils einen Kolben in eine der beiden Schalen 

legen – für oder gegen ein Verbot.

Folgende Organisationen unterstützen die Aktionstour:



Zudem wird an jeder Station der Tour eine öffentliche Diskussionsveranstaltung 

durchgeführt. CSU-Politiker sind eingeladen, mit Landwirten, Imkern und 

Gentechnikexperten über den Anbau von Gen-Mais zu diskutieren. Die Besetzung der 

Diskussionen ist prominent: Am 28.8. in München diskutiert Horst Seehofer mit, am 3.9. 

in Teisendorf möchte Peter Ramsauer (CSU) seine Teilnahme ermöglichen. Am 12.9. in 

Kempten wird Dr. Gerd Müller, Parlamentarischer Staatssekretär im 

Bundeslandwirtschaftsministerium, teilnehmen. Außerdem wird Percy Schmeiser 

gemeinsam mit seiner Frau Louise zum Tour-Stopp nach Kempten kommen; der 

kanadische Bauer und Saatgutzüchter ist weltweite Symbol-Figur für den Widerstand 

gegen die brutalen Methoden des internationalen Saatgutkonzerns Monsanto.

Der Gen-Mais MON810 des internationalen Saatgut-Konzerns Monsanto ist derzeit die 

einzige Gentechnik-Pflanze, die in Europa kommerziell angebaut werden darf. Sechs 

europäische Staaten, darunter Österreich und Frankreich, haben den Anbau von 

MON810 bereits verboten. Die Organisatoren der Aktionstour fordern, dass Minister 

Seehofer diesem Beispiel folgt. Monsanto kontrolliert rund 90 Prozent des weltweiten 

Marktes für Gentechnik-Saatgut.

Mehr zur Aktionstour gegen Gen-Mais finden Sie unter:

http://www.bayern-stoppt-genmais.de

Ihre Ansprechpartner:

Stefanie Hundsdorfer, Campact e.V., hundsdorfer@campact.de, mobil: 0177/ 930 34 58

Christoph Bautz, Campact e.V., bautz@campact.de, mobil: 0163/ 59 57 593

Folgende Organisationen unterstützen die Aktionstour:

mailto:bautz@campact.de
mailto:hundsdorfer@campact.de
http://www.bayern-stoppt-genmais.de/


Termine der Aktionstour: 

1) Mittwoch, 27. August 2008 – 10:30 Uhr – Kitzingen bei Würzburg
Auftakt-Pressekonferenz und medienwirksame Aktion am Gen-Maisfeld, u.a. mit Thomas Dosch, 
Präsident Bioland Deutschland und Manfred Hederer, Deutscher Berufs und Erwerbs Imker Bund.

2) Donnerstag, 28. August 2008 – 18:00 Uhr -  München, in Sichtweite des Hofbräukellers, 
Wiener Platz. 

Diskussion u.a. mit Bundeslandwirtschaftsminister Horst Seehofer, Thomas Dosch, Präsident Bioland 
Deutschland, Edith Lirsch, AbL-Landesvorsitzende und Walter Haefeker, Deutscher Berufs und Erwerbs 
Imker Bund; Ab 19:00 Uhr im Hofbräukeller: Abendveranstaltung der CSU München, Innere Wiener Str. 
19.

3) Mittwoch, 3. September 2008 – 19:00 Uhr – Teisendorf, Nähe Wieninger’s Poststall

Diskussionsveranstaltung, Teilnahme durch Dr. Peter Ramsauer (CSU) wahrscheinlich. 

Ab 20:00 Uhr im Wieninger's Poststall: Abendveranstaltung der CSU Teisendorf, Poststraße 2.

4) Freitag, 5. September 2008 - 19:00 Uhr – Nürnberg, Nähe Gaststätte ‚Zur Waldschänke’
Ab 20:00Uhr: Abendveranstaltung der CSU Nürnberg in der Gaststätte zur Waldschänke, Frankenstraße 
199.

5) Sonntag, 7. September 2008 – ab 11.00 Uhr – Wiesmühl an der Alz (Chiemgau)
Bauerntag der Arbeitsgemeinschaft bäuerliche Landwirtschaft (AbL) Bayern

6) Dienstag, 9. September 2008 - 19:00 Uhr – Regensburg, in Sichtweite des Kolpinghaus
Ab 20:00 Uhr: Abendveranstaltung der CSU Regensburg im Kolpinghaus Regensburg, Adolph-Kolping-
Straße 1.

7) Freitag, 12. September 2008 – 17:00 Uhr – Kempten, in Sichtweite der Kornhaussäle

Diskussion u.a. mit Dr. Gerd Müller, Parl. Staatsekretär im Bundeslandwirtschaftsministerium und 
Percy Schmeiser, kanadischer Bauer, Saatgutzüchter und weltweit bekannter Aktivist im Kampf gegen 
Monsanto sowie seiner Frau Louise.
Ab 18:00 Uhr: Abendveranstaltung der CSU Kempten im Kornhaus Kempten, Kornhaussäle, Gr. 
Kornhausplatz 1.

8) Montag, 15. September 2008 – 10:00 Uhr – München vor der CSU-Landeszentrale, 
Abschluss-Pressekonferenz und medienwirksame Aktion vor der CSU-Landeszentrale, Nymphenburger 
Straße 64, u.a. mit Olaf Tschimpke, Nabu-Präsident, Hans Hohenester, Präsident Naturland und Walter 
Haefeker, Deutscher Berufs und Erwerbs Imker Bund.

Folgende Organisationen unterstützen die Aktionstour:


